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	Förderung des Landes Berlin für die Friedenauer Gerhart-Hauptmann-Bibliothek zügig in Anspruch nehmen 


Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:
 
Das Bezirksamt wird ersucht, prioritär das Ziel zur [zu streichen: Herrichtung und] Ausstattung der Friedenauer Bibliothek zu verfolgen. Es ist eine entsprechende Grobplanung zur Verwendung der genannten Haushaltsmittel - für die Haushaltsjahre 2016/17 zu erstellen und ggf. bei der Arbeitsplanung 2016/17 der FM-Abteilung zu berücksichtigen.

Unabhängig davon wird das Bezirksamt ersucht, die zusätzlich notwendigen Personalmittel bei der Senatsverwaltung für Finanzen als „flüchtlingsbedingter Mehrbedarf“ anzumelden bzw. zu beantragen.

Die E11 Stelle des Bibliothekskonzeptes ist aus dem bereits bewilligten Kontingent des Flüchtlingsmehrbedarf schnellst möglich zu besetzten. Zeitgleich zu dem Bewertungsverfahren möge die Projektentwicklung outgesourct werden bzw. geprüft werden, ob die Stellenbesetzung nicht über den Wissenstransfer derart beschleunigt werden kann, als dass die Stelle spätestens zum 1.März besetzt ist.
die Aufgaben einer weiteren Stelle mögen von dem/der Ehrenamtskoordinator/in des Betreibers der Flüchtlingsunterkunft wahr genommen werden;

Eine weitere Stelle möge ersucht werden, durch die Amerikanische Botschaft finanziert bzw. besetzt zu bekommen. Dabei ist insbesondere Wert zu legen auf die Tatsache, dass die Amerikaner nach dem 2.Weltkrieg das moderne Bibliothekswesen nach Deutschland und Berlin gebracht haben. Auch eine Bekräftigung der Städtepartnerschaft mit Charleston möge im Zuge dessen in Betracht gezogen werden.

Es möge geprüft werden, inwiefern der Personalbedarf des Konzepts für die Kooperationsbibliothek dadurch gesenkt werden kann, als dass von der Notwendigkeit zweier Hauptamtlicher zu allen Öffnungszeiten abgesehen und deren Funktionen teilweise durch Ehrenamtliche erfüllt werden können.
Für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung im Februar 2016 ist eine entsprechende Mitteilung zur Kenntnisnahme zu erstellen, so das der Hauptausschuss in seiner März-Sitzung hierüber beraten kann.
BV Ickes,

11.01.2016
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